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Tageblatt
mit amtlichem VerkündigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelst , aße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigcn ' Annahme bi» 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten .

^ 27S. Montag , den 25. November 1918.

Tagesneuigkellen.
Baden .

— Die Heimkehr badischer Truppen .
In herzlichster Weise begrüßt sind am Sams¬
tag abend 8 Uhr in Karlsruhe zwei Bataillone
des Grenadier - Regt . Nr . 109 eingezogen.
Schon seit Tagen steht Karlsruhe in fest¬
lichem Schmuck, die Bevölkerung halte aber ein
übriges und überschüttete die Hk imkehrenden
Grenadiere mit Blumen und Kränzen . Der
Durchmarsch anderer , meist bayerischerTruppen¬
teile dauerte in Karlsruhe auch den ganzen
Samstag an . Es herrschte dabei vollkommene
Ordnung . Auch alle diese Feldgrauen wurden
reich bischer kt mit Brötchen , Aepfel, Zigarren ,
Zigaretten , Ansichtskarten und Blumensträußen
— In Offenburg ist am Freitag das Jnf -
Regt Nr . 170 einqezogen . Auch hierbei fehlte
eS an herzlichen Ovationen nicht .

Karlsruhe , 23 . Nov Auf ein durch
Vermittlung des Genfer Roten Kreuzes an
den Prinzen Max von Baden gerichtetes
Ersuchen des englischen Roten Kreuzes ,
seinen Eirfluß für bessere Behandlung
und sofortige Heimreise der englischen Ge¬
fangenen gellend zu machen, hat der Prinz
folgendes Telegramm abgesandt : „ Ich werde
den Wunsch des englischen Roten Kreuzes an
die zuständige Stelle weitergeben , getreu der
Haltung , die ich seit KriegSbeginn in der Ge-
fangencnfrage eingenommen habe . Ich halte
es aber für meine unabweisliche Pflicht, ,
es offen auszusprechen und Sie zu bitten , es
dem englischen Roten Kreuz in meinem Namen
witzuteilen , daß die vom Geist der Unversöhn¬
lichkeit erfolgten Wafstnstillstandsbedingungen ,
die darauf hinauslaufen , Hungersnot und Auf¬
lösung der Ordnung und endlich den Einmarsch
der Alliierten in Deutschland herbeizuführen ,
notwendigerweise auf die Verpflegung und den
Abtransport aller , auch der englischen Ge
fangenen , zmückwirken müsst n Erhebt daS
englische Rote Kreuz hiergegen Einspruch, so
erachte ich es meinerseits als einen Akt der
Menschlichkeit für alle hochherzig denkenden
Engländer und ihrer gleichgesinnten Verbün¬
deten , dahin zu wirken, daß sie sich selbst und
ihre Länder von dem Makel befreien , den ein
Werk, dem das Kennzeichen unritterlrcher Ver¬
gewaltigung und unchristlicher Gesinnung an -
haftet , für alle Zeiten tragen wird . Gez . Max ,
Prinz von Baden .

Karlsruhe , 23 Nov An den Voll -
zugSauSschuß der A . - u . S .- R Berlins ging
folgende Kundgebung der Soldatenräte
Badens : Wir verlangen in Gemeinschaft der
A - u . S .-R . ganz Badens , sowie der Sol -
datenräte unserer Heeresgruppe , die Sicherung
der Ziele unserer Revolution , die demokratische
und sozialistische Republik und die National¬
versammlung . Wir verlangen Förderung
dieser Ziele durch Zusammentreffen der A -
u S . -R . Deutschlands . Wir verwerfen jede
Gefährdung der Verhandlungsfähigkeit der
Reichsleitung mit Wilson . Ganz Süd - und
Westdeutschland will dabei Mitarbeiten . Wir
protestieren gegen diktatorisches Vorgehen
einzelner Gruppen . Wir haben Millionen
Kameraden hinter unS.

lH Karlsruhe , 24 . Nov . Die Treibereien
der Spartakusgruppe werden besonders in
Eüddeutschland mit großer Besorgnis ausge¬

nommen Jetzt haben sich die Volke regierungen
" in Karlsruhe , Stuttgart und München , sowie

die maßgeber den Stellen in Köln und Düssel¬
dorf dahin verständigt , daß sie unter allen
Umständen gewillt sind , gegenüber den maß¬
losen Forderungen der Berliner Liebknecht -
gruppe zusammenzustehen und im äußersten
Falle nicht vor einer selbständigen Regelung
der Geschicke Süddeutschlands und Rheinlands
Halt machen würden

-«» Durlach , 25 . Nov Der Fernsprech -
Vermittlungsdienst wird hier wieder in
vollem Umfange von 7 V» Uhr V . bis 10 Uhr N.
wahrgenommen

kl Durlach , 25 . Nov . Am Samstag ,
den 23 . d . M , abends hielt die Landw .
Ein - und Verkaufsgenossenschaft
m b H . zu Durlach (früher : Landw Kon¬
sumverein ) eine gut besuchte Mitgliederver¬
sammlung ab . Die veränderten Zeitverhält¬
nisse verlangen eine zweckentsprechende Heran¬
ziehung der Bauernschaft zur Mitarbeitung
in der immer schwieriger werdenden Ernähr¬
ungsfrage . Ein LandeSbauernrat ist schon
gebildet , der für die Interessen des landw .
Berufsstandes für die nächste Zeit in Baden
eintriit und der vor allem dahin wirken soll ,
daß die landw . Produktion gefördert und die
Ernährung von Volk und Heer sicher gestellt
wird . In jedem Ort sollen örtliche Bauern¬
räte , in allen Bezirken Bezirksbauernräte ge¬
bildet werden . Die Landw . Ein - und Ver¬
kaufsgenossenschaft Durlach , die hier als ein¬
zige örtliche landwirtschaftliche Vereinigung
in Betracht kommt, wählte zu Mitgliedern
des örtlichen BauernrateS die Herren :
David Horsch , August Kleiber, Wilhelm Heim,
Jakob Basiert , Heinrich Leußler , Christian
Zoller , Karl Geiß, Friedrich Frieß , Karl Zoller
und Gustav Steinle Die Anzahl mag viel¬
leicht etwas allzugroß erscheinen; sie entspricht
aber der MitgUederzahl der andern hiesigen
örtlichen Räte . Auch der Bauernrat wird
seine Aufgabe als eine heilige Pflicht betrachten ,
mitzuhelfen , daß unser liebes Vaterland vor
dem Schwersten bewahrt bleibt .

Weingarten , 25 . Nov . Am Sams¬
tag nachmittag 3V, Uhr kam der 6 Jahre
alte Otto Stark , Sohn des Bahnarbeiters
Albert Stark , unter ein Geschütz der durch¬
fahrenden Artillerie , was dessen sofortigen Tod
herbeiführte .

G Mannheim , 24 Nov . Der A - und
S - Rat hier hat von heute ab im Bezirk
Mannheim die Verabfolgung alkoholischer Ge¬
tränke . wie Wein , Schnaps ufw . verboten . Rur
die Abgabe von Einfachbier ist festgesetzt .

K Mannheim , 24 Nov . Bei durch¬
reisenden ungarischen Truppen wurden durch
die Verpflegungsanstalt Neckarau acht Ochsen
und 12 Schweine entdeckt . Als die Beschlag¬
nahme dieser widerrechtlich erworbenen Tiere
erfolgen sollte , widersetzlen sich die Ungarn
und drohten , Maschinengewehre in Tätigkeit
zu sehen . Das Vorhaben scheiterte an dem
energischen Eingreifen der Volkswehr .

G Ueber die Erwerbung der bad .
Staatsangehörigkeit machte Justiz¬
minister Marum in der Mannheimer Ver¬
sammlung der Arbeiter - und Soldatenräte
folgende Mitteilung : Die bad . vorl . Regierung
hat bestimmt , daß bis 4 . Januar jeder ba¬
dische Landesangehörige kostenlos die Staats¬

9V Jahrga «z
angehörigkeit erhält , und daß keine Erhebungen
durch die Bezirksämter notwendig sind ; die
Militärpapiere dienen als genügender Aus¬
weis . Selbstverständlich ist , daß jeder Soldat ,
auch wenn er Uniform trägt , wählen darf .
Zn den Lazaretten sind Wahlkommissionen
vorgesehen , damit auch diese Soldaten ihr
Wahlrecht ausüben können.

Deutsches Reich.
Berlin , 23 Nov Im Vollzugsausschuß

des Arbeiter - und Soldatenrates wird z . Zt .
ein Plan für die Bildung einer deutsch -
soz ialistisch en Armee ausgearbeitet .
Danach fallen die Führer gewählt , aber für
den Dienst die militärische Disziplin vorge¬
schrieben werden An Stelle der alten Ko¬
karde soll die rote Kokarde treten . Waffen
und Achselstücke dürfen nur im Dienst getragen
werden DaS Abzeichen der Führer besteht
in verschiedenen Arten einer roten Binde .

* Berlin , 25 Nov . Im „ Vorwärts "
liest man : Die sozialdemokratische
Partei Deutschlands ist die einzige jetzt be¬
stehende Partei , die mit ihrem vor dem Kriegs
geltenden Namen Krieg und Revolution über¬
dauert hat . Sie hat es nicht notwendig ge¬
habt , ihren Namen zu wechseln . Ihre Farbe
hat gehalten . Das ist ein gutes Zeichen.

* Berlin , 25 . Nov . Auf der Durchreise
von der Westfront nach Berlin weilten fünf
amerikanische Journalisten in Frank¬
furt a . M . Bei der Zusammenkunft am
Abend nach einem Besuck des Arbeiter - und
Soldatenrates sagte einer der amerikanischen
Herren , wie verschiedene Berliner Morgen¬
blätter berichten : Sobald erst Amerika die
Wahrheit und die Disziplin der deutschen Re¬
volution erfahren hat , wird eine vollständige
Sinnesänderung der Amerikaner eintreten . Die
amerikanischen Korrespondenten würden in
Berlin von dem Staatssekretär Scheide¬
mann empfangen werden .

* Berlin , 25 . Nov . In Dresden fanden
gestern die allgemeinen Wahlen zum Ar¬
beiter - und Soldatenrat statt . Nach den
bisherigen Feststellungen des Wahlkomitees
fallen laut „ Vorwärts " von den abgegebenen
Stimmen 88473 auf die sozialistische Mehr¬
heitspartei , 5500 auf die Unabhängige Sozial¬
demokratie . Wahrscheinlich wird die Mehr¬
heitspartei 47 , die Unabhängige Sozialdemo¬
kratie 3 Sitze im Arbeiter - und Soldatenrat
erhalten . — Die „ Berl . Morgenpost " bezeichnet
die Dresdener Zahlen als lehrreich . Sie be¬
antworten die Frage , wo die Massen ständen .
Um das für die radikalste Gruppe geradezu
vernichtende Abstimmungsergebnis richtig zu
würdigen , müsse man wissen , daß das König¬
reich Sachsen stets als Hochburg der unab¬
hängigen Sozialdemokraten gegolten habe.

* Berlin , 25 .
"Nov . Laut „ Berl . Lokal¬

anzeiger " ziehen seit, gestern morgen große
Truppenmassen durch Köln , umjubelt
von der Bürgerschaft und den Schulkindern ,
Der Durchmarsch wird bis zum 4 . Dezember
andauern . Zur Beförderung der Truppen vom
Oberrhein zum Niederrhein sind alle Verkehr- -
Möglichkeiten erschlossen .

W .T B . Bremen , 24 . Nov . Eine von
107 stimmberechtigten Delegierten der Ar¬
beiter - , Soldaten - und Bauernräte Nordwest¬
deutschlands besuchte Versammlung , die
heute in Bremen tagte , um vor allen Dingen



der Frage der Nationalversammlung Stel¬
lung zu nehmen , sprach sich mit 81 gegen 20
Stimmen prinzipiell für eine Nationalver¬
sammlung aus . ES wurde dann mit großer
Stimmenmehrheit eine Entschließung ange¬
nommen , nach der ^die Versammlung sich auf
den Standpunkt der sozialen Republik stellt,
nach Abschluß der Demobilmachung baldmög -
lichst die Nationalversammlung gefordert und
für die Zwischenzeit ein Provisorium in der
Regierung verlangt wird , über das ein allge >
meiner Delegiertentag der Arbeiter - und Sol¬
datenräte Deutsch ands und Deutsch - Oester¬
reichs entscheiden solle.

* Berlin , 25 . Nov . Wie dem „Berl .
Lokalanz .

" aus Mainz berichtet wird , geht
übrr den Mittelrhein eine Kältewelle
von 10 Grad . Der niedere Wasserstand er¬
schwert die Ausnützung der Wasserkräfte für
die Räumung .

W .TB . Beuthen , 24 . Nov . Der Berg -
arberterftreik hat sich fast auf daS ganze
oberschlesische Kohlenrevier auSgedt hnt und über -
all einen recht erheblichen Umfang ange¬
nommen .

W . T .B . Düsseldorf , 24 Nov . Im
Anschluß an eine große Versammlung im über¬
füllten Kaisersaal der Turnhalle wurde die
neue demokratische Partei in Düssel¬
dorf gegründet . Das Programm wird als¬
bald veröffentlicht werden .

München , 23 . Nov Auf die Bitte des
Erzbischofs Faulhaber , der heilige
Vater möge sich bei den Ententeregier¬
ungen um die Aufhebung der Blockade
bemühen und sich für die Einfuhr von Le¬
bensmitteln nach Deut chlaad verwenden , ist
nachstehende Antwort aus dem päpstlich- n
Grames kcetarrar eingelaufen : Seine Heilig¬
keit , welcher sich bereits bei dem Präsidenten
der Veremigren Staaten um eine Milderung
der Bedingung n des Waffenstillstandes und
für die Lebensmittelversorgung verwendet hat ,
hat auch j tzt so .leich bei dem amerikanischen
und französischen Episkopat, sowie bei der
englischen Regierung Schritte getan .

Rußland .
Stockholm , 21 . Nov. In Rußland

herrschen an verschiedenen Stellen schwere
Bauernunruh - n . Die Rjresaner Bahn
ist stellenweise zerstört Die Lage der Sow -

jetregierung gestaltet sich immer schwieriger
Amerika .

Von der Schweizer Grenze , 23 Nov.
Nach der „ Chicago T ibune " sind die Repu¬
blikaner auss höchste gegen den Präsidemen

aufgebracht , weil er gleichzeitig mit der An¬
kündigung seiner Reise die Kabel durch den
Postmeister mit Beschlag belegen ließ Wie

I das Blatt meldet , hat Präsident Wilson fünf
große Ziele im Auge:

1 . den Völkerbund,
2 die Abrüstung ,
3 . die Freiheit der Meere ,
4 . eine gerechte Behandlung des deutschen

Volkes,
5 Hilfe für Rußland .
Wie aus Washington gemeldet wird , glaubt

man dort , lt . „ Köln. Ztg "
, daß Wilson

zum ersten Präsidenten des Völker¬
bundes gewählt wird .

Verschiedenes .
— Heraus mit den Glocken ! Unter

den Maßnahmen der Heeresverwaltung hat
keine größere Unzufriedenheit , insbesondere
auf dem Lande , erregt , als die Beschlag-
nähme und Einziehung der Glocken Das
Landvolk hängt an ihnen , . und mit Recht ;
bedeutet ihr Klang doch für jeden den Gruß
der Hcimat , und die Mahnung an die ernste¬
sten Tage im Leben des Menschen. Der
größte Teil der Glocken b findet sich noch
intakt in den Beständen der Heeresverwaltung .
Die Kircheugememden, ihre früheren Eigen
tümer , werden gut tun , sich sofort mit den
militärischen Behörden wegen Rückgabe in
Verbindung zu setzen

— Der Hofzug des ehemaligen Königs
von Sachsen wurde in der Nacht zum 14 .
d . M . vom stkllo Genneralkommando ange¬
halten und am folgenden Tag von Beauf¬
tragten des Ber . reo A - und S R . Groß -
DreSden im Beisein von Beamten untersucht
Von den Vorgefundenen Vorräten wurden be¬
schlagnahmt urd dem Lebrnsmittelomt über¬
wiesen : 2 Sack Kassie, 5 Sack Mehl , 29 Zucker¬
hüte , 46 Schock Ei -r , 120 Kilogramm Petro¬
leum und 600 Stück K rzen.

— Die Berliner Museen tragen an ihren
Fassaden rote Plakate mit der Aufschrift
„Nationales Eigentum .

" Im übrigen haben
die staatlichen Kunstsammlungen die Tage des
Umsturzes gut übrrstanden .

— DaS Gericht des A beiter - und Sol -
datenrats in Hannover hat einen Soldaten
wegen PlündernS zum Tode verurteilt ; das
Gericht nannte den Mann „ eine Hyäne der
Revolution .

"

Eingesandt .
Das „ Neujahr " des PostauShilfSper -

s onalS .
Dem PostauShilfSpersonal — darunter auch

den Briefträgerinnen — ist auf den 1 . De-
zemb -r gekündigt worden . Das ist im Hin-
blick auf die bevorstehende Jahreswende be¬
dauerlich , um so mehr als der größere Teil
der Aushelferinnen aus verheirateten Frauen
besteht, die wohl alle mehr oder minder mit
dem üblichen „ Neujahr " gerechnet haben .
Ohne Zweifel ist eS das Rechte, daß den
heimkehrenden Kriegern ihre Stellen wieder
frei gemacht werden , und die meisten der Frauen ,
werden gerne an den häuslichen Herd zurück -

^kehren. Ich möchte aber anregen , den Frauen ,
die in diesen schweren Kciegsj ihren unter
Entbehrungen , bei ungeheuren Preis n für
Klei er u , d Stiefel und unter d -n Aufreg¬
ungen der Fliegeralarme ihre Pflicht still und
treu und enisagung « bereit erfüllten , das ihnen
zugtdachte „Neujrhr " — das sie gewiß v r -
dient haben — j -tzt schon zukommen zu lass n .
Elf Monate haben sie in di . sim ereigmsoollen
Jahr in Hitze und Kälte , in Sturm und Wind
und Reg « n uns die Grüße unserer Lleb - n
aus dem Felde gebracht , und wenn nun auch
der zwölfte Monat fehlt , so haben sie er ge¬
wiß verdient , daß nur ihrer gedenken. Der
Dank wird den G b - rn sicher se n_

(Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zur
Schöffengerichissitzung am Mittwoch , den 27 Nov :
1 H rzog Oskar auS Bruchsal wegen fahrlässigen
Falschcids . 2 Schiitler Karl von Heidelsheim wegen
sah , lässiger TStung 3 Slix He Ni ich van Dikburg
wegen Vergehens gegen die B R.B O vom 7 . 3. 18
ge <en den Schleichhandel 4 Gottfried Behr von
Stupferich wegen une >laudter H uaussuhr . 5 IsDolsch
Leonbai d von Max miliansou -i) Mer>>Friede. Gustav
van Welschneureurd wegen Diebstahls 6 Ullrich
Anna in Mannheim wegen Beleidigung deS Karl
Kauffmann . m Durlach

X Künstlerische Ehrenhaine und Kriegersried-
höse sind in dirsen Jahirn an manchen Oiirn ent¬
standen Ein Muster solcher svönheiisvollen Anlagen
füh t uns Jda Boy E» in Heft 47 d r „ Gartenlaube"
vor Augen Sie schildert in ihrem st minu , gwallen
Aufsatz „Der Garten der Verklärten " in Wvr > und
Bild den Lübeck .-r Ehienfriedhof . An die schweie Taxe
Preußens vor Hunde t Jahren , die den h uii e -> so
ähneln , erinnert der Artikel „ Schleiermacher als Pa¬
triot"

, der dem bekannten Bild des berühmten -ranzel -
predigers neue Zü re hinzufügt . Neben dem Thüringer
Bauern, oman „W r z -ehen uniere Lebensst , aße" von
Marthe Renate bischer erfreut die schalkhafte Novelle
„Gnädiges Fräulein" von Manuel Schnitzer du >ch
ihre töirlichen Schi deru gen aus dem g inz modernen
Baekfischlenen. — Die Beilage „Die Welt der Frau"
ist, w e immer , textlich und bildlich reich bedacht. —
Die „G irtenlanbe " ist durch den Buchhandel und
durch die Post zu beziehen, die Hcst -Ausaave ( mit
Beiblmt) für 5 Mk Sy Pfg , d e NummernAusgabe
(ohne Beiblatt) für 3 Mk. vierte jährlich

Aniliiche NedaM mach
Bekanntmachung.

Die Wahlen zur verfaffunggeben - en badischen
Nationalversammlung betreffend .

Gemäß Z 6 der Verordnung der Badischen vorläufigen Volks¬

regierung über die Wahlen zur verfassunggebenden badischen National¬

versammlung vom 20 November 19 l 8 — Badisches Gesetz s - und

Verordnungsblatt vom 22 November 1918 Nr 67 Seite 401 —

sordtre ich
'

zur Einreichung von Wahlvorschlägen für den UI . Wahl -

kreis ouf , indem ich felgendes bemerke:
1 . Der Ul . Wah .kreis umfaßt die Kreise Karlsruhe und Baden

mithin die Amte bezirke Bretten , Bruchsal , Durlach , Ettlingens
Karlsruhe und Pforzheim im Kreise Karlsruhe , sowie die Ämts -

bezsike Achern, Baden , Bühl und Rastatt im Kreise Baden

2 . In diesem 111 . Wahlkreis weroen am Sonntag , den 5 . Januar
1919 31 Abgeordnete gewähr

3 . Zar Abstimmung bei der Wahl der Abg -ordneten zur National¬

versammlung sind alle am Tage der Wahl mindestens 20 Jahre
ölten männlichen u d weiblich,n Badener berechtigt , welche im

Zei punkte der Wahl im Lande ihren Wohnsitz haben .

4 . Wählbar zur Nation ilversammlung ssi d diejenigen Wahlberech-

üg en, welche am Tage der Wahl das 25 . Lebensjahr zurück¬

gelegt haben
5 . Maßgebend sind für die allgemeine , unmittelbare und geheime

Abstimmung die Grundsätze der Verhältniswahl .

tz . Die Wahlvorsch äge (Wahloorschlagelisten) sind spätestens am

10 . Tage vor der Wahl , also am Donnerstag , den 26 Dezember
1918 , vormittags 9 Uhr . bei dem umerzeicknelen Wahlkommissär
unter der Auflchnft „Lardeekommissär — Wahlkoyrmiffär — in

Karlsruhe , Kaiseistrase 178 " l einzureichen.
7 . Sie müssen von mindestens 100 im Wahlkreise Wahlberechtigten

unterzeichnet sein.

8 . Die Wahl ist auf die in den Varschl igs istm emhaüenen Be¬
werber beschränkt

9 . Jede Wahlvmschlagk 1>ste hat eine die Zrhl der zu wählenden
Abgeordneten um üwei üaerstei ende Anzahl Bewerber , milhm
im Hl . Wnhck eis 33 , zu emhal en

10 . Die Vorgeschwgenen müssen so bezeichnet sein , daß sie n -cht mit
anderen gleiche ! Nrmene verwechselt werden können. Soweit zu
diesem Zweck erforderlich , ist außer dem Frmili nnamen der
Vorname oder die den Vorgeschlagenen sonst unterscheidende
Ben nnung einzmrag n

11 . Die Vorgeschlagenen sind in erkennbarer Reihenfolge aufzuführen ;
auch ist von jed,m Vorgeschlagenen oder van den Vo geicblag n n
gemeinsam rine Erklä ung bei .usügen warm sie unterschriitlich
der Ausnahme in die Vorschlagsliste zustmwen

12 . In mehr als einer L st : darf sich kein Bew»rber Vorschlägen lass n.
13 Die Unterzeichner einer Liste haben bei Einreichung derselben

einen Vertrauensmann und einen S elloerir t >r aus ihrer Mite
zu benennen , die zu ihrer Vertretung dem Unterzeichneten gegen¬
über als ermächiigt geben .

14 . Fehlt es an einer solchen Benennung , so gilt d r erste Unter¬
zeichner als Vertrauensmann , der zw ite als sein Slellvertreier .

15 . Vm Benehmen mit dem Vertrauensmann w - rden von dem
Unterzeichneten Mängel , welche sich bei P üfung der eingereichten
Wohwvrichlagslisten e g>b :n und w- lche die Ungültigkeit der
Liste oder einzeln r Wahloorschläge zur Folge Hah n müßten ,
spätist ns bis zum Ablauf des Montag , den 30 . Dezember 1918
beseitigt werden

16 . Ungültig ist eine Wahlvorsckkagsliste,
a wenn sie "berspälet eingereichl ist,
b . wenn sie nicht von mindestens 100 im Wahlkreise Wahl¬

berechtigten unterzeichnet ist oder
e . wenn sie N ' cht 33 gültig vorgeschlagene Bewerber enthält .

17. Einzelne Wah Vorschläge sind ungültig ,
wenn der Vorgeschlagene nicht ausreichend bezeichnet ist.



d . soweit die Zahl der Vorgeschlagenen über die zulässige Zahl
von 33 hinausgeht ,

o wenn die ZustimmungSerklärung des Vorgeschlagenen fehlt ,
d . soweit ein Boraeschlagever auf mehr als einer Liste enthalten

ist ; in diesem Falle gilt lediglich der Vorschlag auf der früher

eingereichten Liste ; bei gleichzeitig eingereich ' en Listen bestimmt
der Unterzeichnete Wabikommissär den gültigen Vorschlag .

18 . Von der Un ». ü >rigkeilserk ärung einer Wahlvorschlagsliste wird

der Vertrauensmann durch den Unterzeichneten in Kenntnis

gesetzt werden .
19 . Ich errpfeh e , mit Rücksicht auf die gebotene Beschleunigung deS

Verkehrs , die Vertrauensmänner und ihre Stellvertreter mög¬

lichst aus der Zahl der in der Trabt Karlsruhe wohnhaften
Personen zu wählen

20 . Die Brkannt ^ abe der endgültig feststehenden Wahlvorscblaoslisten
wird späiestens am 4 Tage vor dem Wahltage , also spä esUns
am 1 Januar 19 >9 , erfolgen

Karlsruhe , d n 23 '̂ ovemksr 1918
Ler Wahlkomuufsär für den HI . Wahlkreis :

Flad

Bekanntmachung.
Alle Handwerksbetriebe unseres Dienstbezirks , welche Kupfer ,

Zinn , Aluminium . Zink, Blei und Nickel oder deren Legierungen zu

Fertigwaren verarbeiten , werden hiermit aufgefordert , sich sofort bei

uns anzumelden zwecks Zuteilung bei der Metalloerteilung unter

genauer Angabe der herzustellenden Gegenstände .

Karlsruhe , den 6 . November 1918
Handwerkskammer Karlsruhe ._

Aufruf !
Sämtliche vom Soldatenrat beschlagnahmte Artikel dürfen , nur

mit dem Siewp l blau )^ deS Aib iter und Soldatenrats Durlach

und der Unterschrift des 1 . Vorsitz nden Siein versehen , freigegeben
werden .

Arbeiter- und Soldatenrat Durlach :
L>> e i n

^ VeUcrlrrrlrrrercyrrrrzg
Wir machen die Hausbesitzer ergebenst darauf aufmerksam , daß

bei eintretendem Frost die H,usleitung >n überall da , wo ein Ein -

fiieren derselb n zu befürchten ist . abzestclll und entleert werden müssen.

Wassermesser , d -e nicht frostfre , untergebracht sind , müssen zum
Schutz gegen Frist mir einem geräumigen Ka en umgeben werden ,
der mit § ä,em h oder einem äh ' I' chen Schutzmittel ausm ^üllen ist

Die durch Zl oSschäden entgehenden manchmal nicht unbe¬

trächtlichen Zusbefferungskoätu der Wasser » ssec fasse » nach - <n

B ?Ü,mm « ngrn der Wustetörjagsordnnng den Krusv sihern zur
Last .

Dur lach , den 25 N '>v mb - r 1918

_ Stävt . Wasserwerk ._ _

StUdMHer Berkauf.
Ausgabe von

Teiqwaren

Pro Kopf der B rö kerunq V » Pmnd
Jedes Geschäft ei hält s inen Gesamtbedarf zur Hä sie in AuS -

zugswaie und zui Hälfe >n Wasserwrre
Kleinoerkau ' kpce >s :

für Äuszugsware 88 Pig das Pfund ,
für Wasserware 66 Psg das Psund ( Vr Psd . 17 Psg ,

Pfd . 33 Psg .)

K Marmelade

pro Kopf der Bevö k. runq - , Pfund .
Der Verkauf d. r Marmelade s ll versuchsweise auch durch die

Gcschä' re nach drn Kund. nnsten Not fi den
' K >elnoe,kaufspreis tür vaS P rmd 1 Mk

Die Marm ' laoe tnfi .ider sict ! in kleinen Kisten Jede Kiste ist
uns mit emcm Nenomhilr von 25 icZ in Rechnung gestellt Dieses
G wicht wild auch den einzelnen Gctchäsien berechnet Reklamationen

wegen Gewicht « differtnzer kämen wir nicht oime -iinen
Ausgabe krr Bzuzssch ine lüc T gwiren u -. d Marm -lade am

Minwvch im Ratkiuesaal und zwar von 8 — i0 Uhr an di G sd>äfls -

inhaber von H. — L und von II — 1 Uur an diejenigen von I- —3

Durlach , 0 n 25 Rvvembe , 1918 . -

_ Kommunalv erband Durlach - Ktadi .

Die Badische Lonbwlilscliastskammi'r
veroostolut am Dienstag , den 26 . No
vember ds . Js . . voruuitags 1 » Uhr ,
in Brötzingen bri Piorzheim eine Abgabe
einer großer , o Anzahl

Bferde .
Zugelosi » zur Abgabe sind nur Land

wirte und Kewerbetreib nde , die eine bürgermeist ramttiche Beicheini

pung darüber vorleg - n , daß sie zur Aufrechierhaliung ihres Betrübe

Pstrde drinaend berötigen
Wiederoerkäuier und Händler sind von der Abgabe ausgeschlossen

Stricke und Hülster sind mitz, -bnnoen _

MiIkt - eMt I « - . « rkK »

OE ' Kelterstraße 2. 'MO
Meiner werten Kundschaft zur Kenntnis , daß mein Geschält von

heute ab wieder eröffnet ist . Durch Vorhandensein von nur bestem

Fri derS - Material und Werkzeug bin ich in der Lage , nur Arbeiten

bester Qualität auSzuführeu und bitte um geneigten Zuspruch .

8

8
8
8
8
8
8

8
8
8
8

VvsvIrLttsäbvrgLbo
rurü UmptoUIrrnN -

Der verehrten kinveohnersobakt von vurlaek und 11m-

Mbnn» di« erx-sbevst « 4nr «ib« , dass ieb das von meinem

versterbe , en Ä1 nn« dsllod Vlstmsnn , OipEmeisstr , seit

dem dudre 1882 betriebene Oipser^esekait aut weinen

Liuäer Julius Toksedseker übertragen habe , kür das

meinem Nanue entAebenAebrnedte ^airauen bestens dankend,
bitte ieb , ä^sselbe auch dessen - iaebkolz-er bevvabren ru

sollen und rsieboe Uoebaelltend

Naria Mämamr Mtvv .

^ nf obiZes öerng nebmend , maebe ieb der ^eebrten

kinivobnerscdakt von Durlaob und Dm^ebun^ , den Leiren

ärebitetten und Lauunteruskmern die erge enste l̂ittsilunA ,
dass ieb «bis von meinem 8, :brvager dakob IV dm -mn be¬

triebene LIpS»rgSSvhäst unterm keuliZen kLuüiek über-

rnnmien kabe . Oureb IsnoMbii ^e praktisebe Lrf-rkrunAeu ,
und persönliche klimrdsit bin ieb in die I.aZe versetrt , asten

^ nkordv>unMN, die au mich xertellt rverden , vollauk Zereoht

ru werden und bitte wieb iu meinem llnlernebwen ^ütiA - t

unterstütren ru sollen HoobaLktun̂ svollst

Mämaull Skaedlglger

Julius Svkvndavksr ' , Oipsermeister , tisupfstr , 75 .

k^8 . Lei IViederiukrrikttreien des ^ ereselten düler -

verlcebrs empteble ieb wein in Is . ösugips uud

Llpsstislsn , letLtere in allen Ltörksu. 1> 0 .

8

8
8
8
8 -
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Geschäfts Ampfehlung.
Der geehrten Hinw,hnerschust von Durlach und Umgebung , be»

sonders meiner werten st üheren Kundschaft zur Nachricht , daß ich

mein Geschäft wieder eröffnet habe
HH rl N ^L . Küfermeister,

Kelterstraße 6

88 Daselbst sind einige Kätzchen , zum Krauteinmachen ge-

eignet , zu h >ben _

Jü Ser jetzigen jettarrnen ^e ;l
empfi . hlr es sich, besonders den Kin¬
dern . Gesunden und Kranken die
bewährte

LMllM - UllWlI
zu geben . O,iginal - Flächen zu

3 50 zu haben in der
Mcr - Drogerie A«g. Peter .

Ha >'psttreß <- 16

Ojf , ^ »- L- in kervmra^ordos
ltlUa I vlki Lrütti ^un^smitttzl.
^ ul . 8 >ii „ m»- I »roti '-ri-

Gute Zuchtyäsin
ab uxeden _

8 .

Ern stiotzer Kaufen Dung
ist zu v rstiufen

Grötzrnge « , Mittelstr 12 .

Kille 2 jibrM Iriichligt Zkge
sow e ein Vi jäyrige Zrege sind zu
verka» st n

Grötzinqen , Schalste . 2 .
Sine großtlachiige

N sich u Ichkkch
zu verk - u ^en

Heinrich Walfchburger ,
W oi s i r t ^ w e ' e r .

Eine 27 Wochen
trächnge Kalbin hat

' au v rkrustn
August Enderle ,

ein garten , Schasstr. 6.

DSleM - MM
— vorzüglich bewährt bei Husten
und Heiser! it . — Ja Päckchm zu

75 Psg in d >r
Centra l - Drog erie Paul Vogel .
Zn verkaufen l Schlafzimmer »

Einrichtung :
1 kompl Best , 1 Nachuiich . 1 Wasch¬
tisch m t Marmoraustatz 1 Sweg -d,
1 Kommode mit 4 Schubladen ,
1 Amenkanerstuhl , 1 Ausziehtiich
Mit 2 Rohrsessel , alles s hr gut
erhalten . W ^, sagt der B rlaq d B l.
8sn6msn6s ! itl« is , kr - atr kür 8eiktz

Schöne ElnschnetdiUd .n
sind zu verkauf n

_ Psiuzüraffe 30 .

1 Lttttel w . rße -inben
zu v«rka -fm

Keltersteatze 2ü v >̂d .
Entlaufen

, » brauner Jagd¬
hund S . ner) , auf
d,n Namen Timm
hörend . Abzugeben

gegen Belohnu -m
—

_ Schlötzleweg 4 .

Cia schöiies Mi »
umständehalber zu ver>

1»^ » — kaufen
Wolfartsweier , Hans Nr . 48 .



Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Mitteilung , daß unser lieber , unvergeßlicher Sohn ,
Bruder , Schwager , Bräutigam und Neffe

NnliiiWtt Friedrich Kuli
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 . Klaffe und der

Badischen silbernen Verdienst - Medaille
seiner im Felde zugezogenen Krankheit erlegen ist .

Dur lach , den 24 .
'November l9l8 . /

Die trauernden Hinterbliebenen :
Xaver Hutt und Frau , geb B um
Luise Hutt und Bräutigam Paul Starrer .
Karl Hutt .
Berta Seiler , Braut

Die Beerdigung findet Dienstag , den 26 . Nov . , nach¬
mittags 4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Todes - Anzeige .
V rwandtcn , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Mitteilung , daß unser lieber
Vater , Großvater , Urgroßvater , Bruder u . Onkel

Karl MM Killet
Landwirt

gestern vormittag im Alter von 86 Jahren sanft ent - W
sch .äsen ist . ^

Aue , den 25 . November 1918 .

Dis trauernöen Kinterbtzeösnen .
Die Beerdigung findet Dienstag nachm . 4 Uhr statt .

Mitbürger ! Mitbürgerinnen !
Wer noch nickt HLadrner ist . reiche sofort stinen Antrag zur

Aufnahme in den badischen Slaatsvervand beim Bürgermeisteramt
ein . Dre bisherige Stvarsang hön k ü gehk dadurch nicht verloren

Für die Vevorstehende » Vadrsche « Wahlen ist jede Stimmenon Wichtigkeit .
Vordrucke sind kostenlos erhältlich , auch wird gerne Auskunft

erteilt vom
Verein brr KorlfchrilMchkn KMpartei

_ ( ükWottatischkr Verein ) Lmlach ._
Eäuglingsfürsorge inAue.

Unentgeltliche ärztliche Beratungsstunde des Frauenvereins für
Säuglinge und Kinder bis zum vollendeten 6 . Lebensjahr Dienstag ,den 2K . Novemcr , ^ 4 Uhr nachmittags , im Rathaus .

Todes - Anzeige .
Fremden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß meine lieb -' , unvergeßliche Frau ,
untere gute Tochter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Itert » Iiielerle
geb . Ungerer

nach langem schweren Leiten heute abend 9 Uhr
sanft in dem Herrn verschieden ist .

Berghausen , den 24 . November 1918
Die trauernden Hinterbliebenen :

Der alleinstebende Gälte : Alb . Enderle .
Die Eltern : Bernhard u . Fultane Unserer .
Familie Karl Ungerer

„ Heinrich Reichenbacher.
, Robert B cker.
„ Alb . Walther .
„ Wilhelm Koch, Durlach

Die Beerdigung findet am Dienstag , Len 26 . No¬
vember , nachmittags 2 Uhr , statt .

ging heute gegen mittag ein Geld -
be « t « l mit Inhalt . Abzugeben
gegen Belohnung im Verlag .

wurde am Samstag
abend ein Sv - Mark -

schein vom Direktionsgebäude
Gritzner bis Seboldstraße . Abzu -
geben gewn Belohnung im Verlag .

Geflügel
zugelaufen Abzuhoien

Ettlingerftratze 33 .

Leiterwagen ,
extrastarb '

, sind eingetroffen bei
Susksv Voll ( W . Pohle Nachf .)

Hauvrllr 66

Männer - GcsaWttm .
Wir setzen die Mitglieder des

Männer g^ sangvereins von dem Ab¬
leben unseres aktiven Mitgliedes

Friedrich Hutt
geziemend in Kenntnis . Die Be¬
erdigung finket Dienstag , den 26 .
November , nachmittags 4 Uhr , statt .

Zusammenkunft im Lokal um
3 Uhr . Um vollzählige Beteiligung
bittet Der Vorstand .

AnrnMmiit Nnriach .

lok ds .ds nrvllls Traxls in vollsrn llnr -
lu-NFS vlscksr s-nlUsnornrnsn .

Isßns ri llirsvlikvlck
Lsrisruks , Lsissrstr . 203 .

Weue Klstg - und
Salz -Gnrken

zu haben bei

Ütto 8edeiivL,H»iBk. S1
Sa>««e grstze PW-

groß ; Puppenwiege und Pvppen -
schrark zu verkaufen . Zu erfragen
im Mrlaa atttes Blattes .

Tagüm l Liter Kuh - öder
Geitzenmilch gesucht . Zu erfragen
im Verlag dieses Blattes .

Achtung !
Bin vom F lde zurück und kaufe

wieder fortwährend

Schlachtpferde
zu den hochnrn Tagespreisen an .

Albert Enghofer . Pieroemetzgern ,
_ Amalienstr 23

Wjchls , saubrreS MW »
oder Frau zum Putze » g sucht
_ Ritlnertstratze St .

suöbostonlsvtlksrb « , le^ -M 8 —
-lulius , Uluwen - Orogviitz

rret - Zimmelwohnuug
- - Parterre oder 1 Stock — mit
Badezimmer und Zubehör sowie
Gartenanteil in freier Lage aus
1 . Januar 1919 gesucht Angebote
u nter Nr . 760 an den V ertag

Kinderloses Ehepaar suche Woh¬
nung von 2 Z .mmern und Küche
Ge fl Angebote unter Nr . 753 ar -
den Verlag dieses B lattes .

Junges Ehepaar suedt soiort oder
später 2 Zimmerwohnung mit
Kücke Zu e>srag n im Bert , d Bl .

Hauptmann luchr 2 möblierte
Zimmer (2 Betten) nm Küchen-
berützung Angebots nach Haupt¬
straße 43 II erbeten _

Zu verkaufen
zwei Mänielchm für Maschen von
1 — 2 /„ Jahren und 2 —4 Jahren
mit Häubchen , Gamaschen u . Hand
schu hen . Zu ertta en im V"rl aq

Gebrklltztkr Ajüöerwagkli
zu vei kaufen . Wo . soat der Verlag .

Eine Mor -Mer
mit Noten zu verkaufen Zu erfr .
_ Hauptstraße 84 lil

Für einen 14jährigen Knaben
wird Beschäftigung aesucht . Zu
erfragen _ Herreustr . 22 m

Ein krättiger Junge , der Lust
hat , die Möbelschreinerei zu
erlernen , kann sofort oder später
bei mir eintreten .

Ludwig Falkner .
Möbeiickreiner -' i , Vfi nzstr 31 .

Wo kann F . änlem gründlich das
Nähen erlernen ? Angebo e an
K. Krieger . Grötzingen , Kaiser¬
straße 5l b .

Von dem Ableben unseres aktiven
Mitgliedes

Friedrich Hutt
setzen wir unsere Mitglieder ge¬
ziemend in Kenntnis . Di ; Be¬
erdigung findet am Dienstag nach¬
mittag 4 Uhr statt .

Zusammenkunft um V,4 Uhr im
Lokal . Um zahlreiche Beteiligung
bittet _ Der Vorstand .

Wasserhahnen
werden sorgfältig repariert von
Mhifipp Kleiber . Spitalstr . 17 .

Gänselevern
werden fortwährend angekauft
_ Herrenftr . 15 , 2 St .

Mllsilß - EinlMii
heben das Fußgewölbe , beseitigen
Schmerzen , fördern die Marsch -
mb ' skeit . Zu haben in der
Adler -Drogerie Aug . Peter .

pnsingt (XrEplwntel tun Lekivsills )' srbStit äie k'itzklust unä er-
dält äis Dien « ssvsunä . M . 95 ? tz .
Julius 8vksvt»r , LIumM -vro^eriv

Stervewäsche
und

Gravkränze
in großer Auswahl bei

Martin Berggöh , Aue.
Sucve nutzt zu >unges ,

tüchtiges Mädchen
für Haus - und Feldarbeit zum so¬
fortigen Eintritt .

Mühlenbefitzer Stnhlmüller ,
Berabaufen .
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